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lIebe Freunde und Partner 
des neusser Karnevals,
lIebe KarnevalIsten,

als ich mich am 30.06.2020 als neuer Präsident 
des Karnevalsausschuss Neuss e.V. zur Wahl 
gestellt habe und damit die Nachfolge von Ja-
kob Beyen angetreten bin, konnte ich noch 
nicht erahnen, was die kommenden Monate 
und die Session 2020/2021 bringen würden. 
Im Sommer 2020 waren wir alle noch guter 
Hoffnung, dass wir diese Pandemie und die da-
mit verbundenen Einschränkungen bald hinter 
uns lassen werden und der Karneval in Neuss 
auch in der Session 2020/2021 gefeiert werden 
kann. Aber das Virus hat uns allen einen Strich 
durch die Rechnung gemacht und so muss-
ten wir mit vielen kreativen Ideen zumindest 
ein wenig Karneval zu den Neusserinnen und 
Neussern bringen.

Bereits im August hatten wir einen Arbeitskreis 
Pandemie-Karneval gegründet und gemeinsam 
mit den Karnevalisten der Vereine nach alter-
nativen und coronakonformen Formaten ge-
sucht, um den Karneval in Neuss durchführen 
zu können. Auch waren wir frühzeitig mit der 
Stadt Neuss und den entsprechenden Entschei-
dungsträgern in Gesprächen, um auch hier ab-
zustimmen, welche Veranstaltungen gemäß der

ähnliche Formate auch in der Session 2020/2021 
feiern können.

Aber leider kommt es oft anders als man denkt. 
Die zweite Welle der Pandemie traf uns alle mit 
voller Wucht und daher konnten wir fast alle 
Ideen, welche wir für die Session hatten, nicht 
umsetzen. In diesem Bericht lesen Sie auch, 
welche kleinen aber feinen Veranstaltungen und 
Aktionen wir trotzdem durchführen konnten. 
Angefangen vom Empfang beim Bürgermeister

jeweiligen Coronaschutzverordnung möglich 
sind. Schon hier konnten wir feststellen, dass 
die Neusser Karnevalisten sehr kreativ sind und 
viele Ideen gesammelt werden konnten.

Anfang September konnten wir dann auch im 
Rahmen der zulässigen Corona-Bedingungen 
unser erstes Sommerfest Jeck am Strand im 
Strand an der Wetthalle feiern. Hierzu finden 
Sie in diesem Heft auch einen entsprechenden 
Artikel. Und wir hatten die Hoffnung, dass wir 

Präsidium des Karnevalsausschuss Neuss e.V. 
v.l.: Sabine Roeb, Andreas Picker, Christoph Kinold, Markus Titschnegg, Daniela Beylschmidt
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Und somit wird uns allen klar, nur wenn die 
„Alten“ mit den „Jungen“ gemeinsame Sache 
machen, werden wir den Karneval in eine er-
folgreiche Zukunft führen. Und hierbei wollen 
wir als Präsidium aktiv agieren.

Und hierfür sind wir auch in Zukunft auf Ihre Un-
terstützung als Partner und Förderer des Neus-
ser Karnevals angewiesen. Wir brauchen Sie!

Mit Ihrer Unterstützung konnten wir trotz aller 
Einschränkungen und Unwägbarkeiten folgende 
Veranstaltungen und Aktionen durchführen:
•	 Jeck	am	Strand	im	September
•	 Empfang	beim	Bürgermeister	mit	Nüsser	Appell
•	 Digitales	Hoppeditz-Erwachen
•	 Neujahrspäckchen-Aktion	des	KA	Neuss
•	 Digitaler	Kappessonntagszug
•	 Neugestaltung	des	Archivs	
 des Karnevalsausschuss Neuss

Hierfür und auch für die vielen guten Gesprä-
che und aufmunternden Worte möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken.

Im Namen des Präsidiums 
des Karnevalsausschuss Neuss e.V.

Andreas Picker
Präsident

mit dem Nüsser Appell über das digitale Hop-
peditz-Erwachen bis hin zum digitalen Kappes-
sonntagszug konnten wir ein wenig Freude und 
Zuversicht verbreiten.

Einen besonderen Dank möchte ich an alle 
Sponsoren, Partner, Unterstützer, Förderer 
und Mithelfer aussprechen, die uns auch in die-
ser schwierigen Zeit immer partnerschaftlich 
zur Seite standen. Ohne Sie und Ihr Engage-
ment sowie Ihre langfristige Treue hätten wir 
sicherlich die genannten Veranstaltungen nicht 
durchführen können.

Auch den weiteren Präsidiumsmitgliedern des 
KA Neuss möchte ich an dieser Stelle einen 
großen Dank aussprechen. Ihr habt mir den 
Einstieg in meine neue Aufgabe in dieser beson-
deren Zeit leichter gemacht und durch Euren 
Einsatz dem Karneval in Neuss geholfen, auch 
in Pandemie-Zeiten präsent zu sein.

Und nun gilt es, den Blick in die Zukunft zu 
richten. Wir alle hoffen, dass durch die Imp-
fungen wir bald wieder zu einem großen Stück 
Normalität zurückfinden werden. Und wir so-
mit in der nächsten Session wieder Karneval in 
der gewohnten Art und Weise feiern und am 
11.11.2021 die Session mit dem Hoppeditz-Er-
wachen eröffnen können. Dass wir uns wieder 

bei den großen und kleinen Veranstaltungen 
treffen können. Dass Karneval wieder das ist, 
was wir alle damit verbinden: Gemeinschaft, 
Geselligkeit, Freude und Frohsinn.

Der Karnevalsausschuss Neuss e.V. ist bereits 
in den Planungen der Session 2021/2022. Wir 
sind in der glücklichen Situation, mit Mark und 
Nicole Könnecke ein designiertes Prinzenpaar 
zu haben, welches bereits für die letzte Session 
zur Verfügung gestanden hätte. Und wir hoffen 
nun, dass wir die beiden dann auch in diesem 
Jahr am 12.11.2021 proklamieren können. 

Und auch die Vergangenheit wollen wir wieder 
in den Fokus rücken. Aktuell werden durch ein 
Team des Präsidiums die historischen Dokumen-
te und Orden im Archiv des Karnevalsausschuss 
Neuss e.V. geordnet und katalogisiert und für 
mögliche Ausstellungen vorbereitet. Denn der 
Karneval ist nicht ohne seine Geschichte.

Die letzte Session sollte unter dem Motto „Jong 
Jemös janz jeck“ ganz im Zeichen der Jugend ste-
hen. Auch das konnten wir leider nicht wie ge-
plant umsetzen. Daher haben wir uns entschie-
den, dieses Thema für die kommende Session 
erneut aufzugreifen, denn die Jugend ist unsere 
Zukunft. Das neue, etwas abgewandelte Motto 
finden Sie auf der Rückseite dieses Berichts.



5

vorstellung desIgnIertes 
PrInzenPaar am 01.07.2020 Im 
KreIshaus neuss

Am 01.07.2020 fand im Kreishaus die Vorstellung 
des designierten Prinzenpaares und die Pressekon-
ferenz zur Jahreshauptversammlung am 30.06.2020 
statt. Mit viel Hoffnung sind wir an dieser Stelle 
noch in Richtung der neuen Session gestartet.

Neuss, 01.07.2020

Neuer Präsident. Neues Prinzenpaar. Karneval in 
Neuss soll stattfinden.

zenpaares im Rahmen eines Pressetermins im 
Kreishaus Neuss macht das Präsidium deutlich, 
dass die Neusser Karnevalisten auch dieses Jahr 
eine Karnevalssession planen und veranstalten 
werden.

KA-Präsident Andreas Picker betont: „Wir 
als Neusser Karnevalsausschuss halten uns 

Der Karnevalsausschuss Neuss e.V. hat in seiner 
Jahreshauptversammlung am 30.06.2020 einen 
neuen Präsidenten gewählt. Andreas Picker, 48 
Jahre alt und Filialleiter bei der Volksbank Düs-
seldorf Neuss eG, wurde von den Delegierten 
einstimmig zum Präsidenten gewählt.

Auf Antrag des Norfer Narrenclubs beschlossen 
die Delegierten mehrheitlich, den scheidenden 
Präsidenten Jakob Beyen nach 12 Jahren im Eh-
renamt an der Spitze des KA zum Ehrenprä-
sidenten zu ernennen.

Vizepräsident Markus Titschnegg und Geschäfts-
führer Christoph Ki-
nold wurden turnusmä-
ßig wiedergewählt.

Das Präsidium stellte 
den Delegierten das 
Prinzenpaar der Sessi-
on 2020/21 vor: Mark 
& Nicole Könnecke 
von der jubilierenden 
NKG Altstädter wur-
den von den Delegier-
ten bestätigt.

Mit der Bekanntma-
chung des neuen Prin-

Designiertes Prinzenpaar mit Präsident Andreas Picker 
und Vize-Präsident Markus Titschnegg

Das desiginierte Prinzenpaar Mark und Nicole Könnecke
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zenproklamation. Wenn wir die Veranstal-
tungen dann aufgrund der Corona-Schutz-
verordnung in Ihrer bekannten Form absagen 
müssen, werden wir kreative Ideen und Lö-
sungen finden, den Karneval in Neuss in an-
derer Form trotzdem zu präsentieren und zu 
feiern.“

Unterstützung findet der Karnevalsaus-
schuss Neuss, der 24 Karnevalsvereine aus 
dem gesamten Rhein-Kreis Neuss vertritt, 
auch durch Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke: „Auch ich möchte die Menschen ermuti-
gen, kreative Wege zu finden, das rheinische 
Brauchtum zu leben – aber bitte unter Be-
folgung der Corona-Schutz-Verordnung, wie 
immer sie auch ab dem Hoppeditz-Erwachen 
genau aussehen mag.“

an alle verordneten Maßnahmen. Wir hoffen, 
dass die Neusser Bürgerinnen und Bürger 
sich gerade in der kommenden Zeit auch da-
ran halten und wir ein positives Infektionser-
gebnis sehen. Es liegt nicht in unserer Hand. 
Wir sind aber auch der Auffassung, dass der 
Karneval eine gesellschaftliche Aufgabe und 
Verpflichtung hat. Frohsinn zu verbreiten, den 
Schalk im Nacken zu haben und auch der Po-

litik den ein oder anderen närrischen Spiegel 
vorzuhalten. Vielleicht sind diese Dinge in der 
Corona-Krise noch wichtiger denn je?“

Sein „Vize“ Markus Titschnegg ergänzt: „Wir 
wollen Mut machen und Lebensfreude ver-
breiten! Deshalb planen wir eine Session 
20/21! Das „Hoppeditz Erwachen“ am 11.11. 
wird stattfinden. Ebenso planen wir die Prin-

Präsidium mit designiertem Prinzenpaar und Prinzenführer
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JecK am strand

gemeinschaft.

Nach der wetterbedingten Absage des Kappes-
sonntagszuges, nach der coronabedingten Absa-
ge des Nachhol-Zuges und nach Monaten unter 
strengen Hygiene-Schutz-Bedingungen und Ein-
schränkungen in wirtschaftlichen und zwischen-
menschlichen Bereichen sehnten sich vor allem 
die Neusser Karnevalisten nach Gemeinschaft.

Und mit Hilfe der Wunderbar Event Gastro-
nomie und ihrem stichhaltigen und erprobten 
Hygiene-Schutz-Konzeptes, konnte der Karne-

Gerade in diesen Zeiten sei es wich-
tig, Gemeinschaft, Hoffnung und 
Lebensfreude zu spüren – auch mit 
Hygienekonzept und Verantwor-
tung für sich und andere. Jetzt müs-
se nur noch das Wetter mitspielen. 
Und das Wetter tat ihm und allen 
ca. 200 Gästen den Gefallen – es 
blieb trocken bis zum Schluss.

Zudem bedankte sich Picker beim 
neugewonnenen Sponsor „Schöner 
Waschen“ (Inh. Arno Kuenen), für 
die Unterstützung, die dieses Treffen 
erst möglich gemacht hat.

Viele Karnevalisten aus allen 24 angeschlosse-
nen KA-Mitgliedsvereinen folgten dem Hinweis 
und fanden sich auf der Rennbahn am 5.09.2020 
ein. Es konnte wieder geklönt und gemeinsam 
gelacht werden – denn seit Anfang März 2020 
konnte keine Veranstaltung für alle Vereine 
stattfinden und es gab für alle Anwesenden viel 
zu berichten.

Das nette Beisammensein wurde aber noch 
gespickt mit kleinen Spielchen.

Alle Karnevalisten hatten die Chance, ihr Wis-
sen rund um den Neusser Karneval im „Jeck-

valsausschuss Neuss e.V. dieses Ge-
fühl zumindest ein wenig wiederauf-
leben lassen.

„Das Strandgut eignet sich hervor-
ragend für ein gemeinsames Tref-
fen. Hier können ca. 300 Personen 
in Gruppen mit max. 10 Personen 
zusammen in Biergartenatmosphä-
re gemeinsam zusammensitzen und 
dabei dennoch den Mindestabstand 
wahren. Zudem verfügt die Wun-
derbar über ausreichend geschul-
tem Personal.“, sagte Andreas Pi-
cker, der neue Präsident des KA. Moderatoren-Team und KA-Spitze - Andreas Picker und Markus Titschnegg (v.l.)

Das designierte Prinzenpaar, Mark und Nicole Koennecke, beim Karaoke



88

QUIZ“ unter Beweis 
zu stellen und in einem 
spannenden Finale der 
letzten fünf Teilnehmer 
zeigte sich ein enges 
Kopf-an-Kopf-Rennen.

Beim „Bütten-Battle“ 
traten der erst 15-jäh-
rige Raphael Leßmann 
(Kaasch op Jöck) und 
Sebastian Coenen 
(NCC Fidelitas) gegen-
einander an. Beide zeig-
ten sich wortgewandt 
und ohne Scheu vor dem großen Publikum.

Beide erhielten die exakt gleiche Punktzahl der 
zufällig ausgelosten Jury.

„Ich bin positiv überrascht über diese wahn-
sinnig guten Talente – und glaubt mir eins: ihr 
werdet mich jetzt erst einmal nicht mehr los“, 
kündigte Markus Titschnegg, Vize-Präsident des 
KA, den beiden Siegern an und sicherte damit 
zukünftige Unterstützung für diese jungen Ta-
lente zu.

Der Nachmittag wurde durch einen Karao-
ke-Wettbewerb abgerundet. Das designierte 

Prinzenpaar, Mark und Nicole 
Könnecke, brachen mit ihrem Bei-
trag das Eis. Alle Karnevalisten hat-
ten die Möglichkeit sich freiwillig zu 
melden und konnten zwischen Kar-
nevals- und Partyliedern auswählen. 
So zeigten sich noch einige Ge-
sangs- & Showtalente – mit reich-
lich Bewegung und ganz viel Gefühl.

Alle Teilnehmer aller Spiele freu-
ten sich über Gutscheine und Prä-
sentkisten der Bolten Brauerei und 
natürlich auch über den großen 
Applaus.

Die Jury

finale Teilnehmer des JeckQUIZ

Raphael Leßmann und Sebastian Coenen 
beim Bütten-Battle (v.r.)
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novesIa conny I. und Ihr 
PrInz bernd I. übergeben      
gesammelte sPenden

Ende September 2020 versuchte das Prinzen-
paar Bernd I. & Conny I. ihre Session, neben 
all den Debatten und Unsicherheiten, ob und 
wie der Karneval in der Session 2020/2021 
stattfinden kann, abzuschließen. In der letzten 
Septemberwoche 2020 wurden die gesammel-
ten Spenden an die sozialen Zwecke überge-
ben.

Conny I. folgte der liebgewonnenen Tradition, 
verzichtete auf Blumengrüße und sammelte 

elle Reanimationsschulung für das Prinzenpaar, 
das Kinderprinzenpaar der Blauen Funken e.V. 
und ihrem Gefolge an.

„Man kann nichts falsch machen, es sei denn 
man macht nichts. Reanimieren ist nicht 
schwer und rettet Leben“, so Ralph Köllges. 
Nach aktuellen Zahlen des Deutschen Reani-
mationsregisters erleiden mindestens 50.000 
Menschen außerhalb eines Krankenhauses 
einen Herz-Kreislauf-Stillstand. Leider über-
leben trotz einer medizinischen Notfallver-
sorgung auf höchstem Niveau nur 10 Prozent 
der Betroffenen. Würden mehr Menschen un-
verzüglich Wiederbelebungsmaßnahmen ein-

dagegen für soziale Zwecke. 
Sie entschied sich diesmal für 
zwei gemeinnützige Organi-
sationen:

•	 Alzheimer	Gesellschaft	
 Kreis Neuss/
 Nordrhein e.V.
•	 Eltern-Akademie	e.V.

Zu beiden habe das Prinzen-
paar schon Berührungspunk-
te innerhalb ihres Lebens 
gehabt und seien dankbar für 
deren Unterstützung.

Zudem wolle Conny I. nicht 
nur eine Generation mit ih-
rem Beitrag bedenken: „Die 
Eltern-Akademie e.V. un-
terstützt junge Familien. 
Vor allem aber die Reani-
mationsschulungen in allen 
Altersklassen sind wichtig, 
bauen Unsicherheiten ab und 
würden sehr viel mehr Le-
ben retten.“ Ralph Köllges, 
Kinderarzt und Vorsitzender 
der Eltern-Akademie, bot da-
her Anfang 2020 eine spezi-Conny I. und Bernd I. mit den Spendenschecks

Übergabe an die Kindernothilfe
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Unterstützung durch die Sammlung der No-
vesia – auch das erhöhte öffentliche Interesse 
würde die Arbeit der Organisationen positiv 
beeinflussen und einer breiteren Masse zu-
gänglich machen.

Beide gemeinnützige Vereine erhielten im 
Raum „Berlin“ des Holiday Inns unter corona-
konformen Bedingungen die stattliche Summe 
von jeweils 3.333,33 € und wollen die Spenden 
im Sinne der Novesia einsetzen.

leiten, könnten sich die Überlebenschancen 
verdoppeln bis verdreifachen. Hier setzt die 
Aufklärungsarbeit der Eltern-Akademie ein, die 
regelmäßig in Mönchengladbach Kurse durch-
führt, in denen an einem Abend Laien geschult 
werden. Zwar haben in letzten Jahren immer 
mehr Laien bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
reanimiert. Dennoch ist diese Zahl immer 
noch zu gering, da im Jahr 2015 nur bei knapp 
34 Prozent aller Herz-Kreislauf-Stillstände 
eine Reanimation durch Laien begonnen wur-
de. Dabei ist das frühe Eingreifen von Laien so 
lebenswichtig. „Zeit“ bedeutet in diesen Fällen 
„Leben“. Nach 4-6 Minuten ohne Reanimation 
können bereits nicht mehr umkehrbare Hirn-

schäden eintreten, also zu 
einem Zeitpunkt, an dem der 
professionelle Rettungsdienst 
eventuell noch auf dem Weg 
zum Patienten ist.

Die andere Organisation, die 
Alzheimer Gesellschaft Kreis 
Neuss/Nordrhein e.V., unter-
stützt Menschen, die an Alz-
heimer erkrankt sind und de-
ren Angehörige. Alzheimer ist 
die degenerative Nervener-
krankung, von der die meis-
ten Menschen betroffen sind.

Dabei verlieren die Erkrank-
ten zunächst ihr Kurzzeit-
gedächtnis, später noch das 
Langzeitgedächtnis und sind 
daher mehr und mehr auf 
die Unterstützung von außen 
angewiesen. Betroffene und 
Angehörige finden in diesem 
Verein Informationen über 
die Erkrankung, Kontakt zu 
Hilfestellen, Selbsthilfegrup-
pen und aktive Unterstützung.

Beide Vereine freuten sich 
nicht nur über die finanzielle Übergabe an die Alzheimer-Gesellschaft

Gruppenfoto Spendenübergabe
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emPFang beI  
bürgermeIster 
reIner breuer 
und nüsser  
aPPell

Am 28.10.2020 trafen 
sich die Neusser Kar-
nevalisten mit Bürger-
meister Reiner Breuer. 
Eigentlich sollte dieser 
Termin genutzt werden, 
um das Gelöbnis des de-
signierten Prinzenpaars 
Mark I. und Nicole I. 
Könnecke zu unter-
schreiben. Allerdings 
hatte sich die Pandemie 
schon soweit ausgebrei-
tet, dass die Karneva-
listen in Neuss bereits 
entschieden haben, eine 
Session 2020/2021 im 
normalen Rahmen kann 
nicht stattfinden. 

Aus diesem Grund nut-
zen die Neusser Karne-
valsvereine, der Karne-
valsausschuss Neuss e.V. Reiner Breuer unterschreibt im Namen der Stadt Neuss

Enthüllung des Nüsser Appells 

: Andreas Picker unterschreibt stellvertretend für die Neusser Karnevalisten

Der Nüsser Appell ist noch geheim



1212

Der Präsident des Karnevalsausschuss 
Andreas Picker betonte die Wichtigkeit des 
Appells: „Karneval, wie wir ihn kennen, wird 
in dieser Session leider nicht möglich sein, 
sondern nur im Kreise der Familie. Wir sind 
uns unserer Verantwortung bewusst und wer-
den diese leben und Vorbild sein. Ich habe die 
Hoffnung, dass wir alle den Egoismus hinten 
anstellen und aufeinander achtgeben. Dann 
werden wir die Pandemie gemeinsam über-
stehen und auch wieder gemeinsam feiern 
können.“

Reiner Breuer und Andreas Picker, in Ver-
tretung aller im KA angeschlossenen Karne-
valsvereine, unterschrieben dann den Nüsser 
Appell. Dieser wurde während der gesamten 
Session am Eingang des Neusser Rathauses 
ausgestellt und war somit auch allen Neusse-
rinnen und Neusser ein dauerhaftes Signal.

und Bürgermeister Breuer die Gelegenheit, den 
Nüsser Appell vorzustellen und zu unterzeich-
nen. In diesem Statement stellen die Karneva-
listen und die Stadt Neuss die Gesundheit aller 
Bürgerinnen und Bürger in den Vordergrund.

Bürgermeister Breuer sprach von einer be-
sonders schweren Zeit für die Karnevalisten. 
„Gesellige Veranstaltungen wird es nicht ge-

ben. Das ist bitter, aber auch notwendig. So-
ziale Gemeinschaft erfordert von Allen die 
Übernahme von Verantwortung und die Rück-
sichtnahme auf die Mitmenschen. Der Nüsser 
Appell drückt genau diese geforderte Solida-
rität und Achtsamkeit aus. Dafür spreche ich 
den Karnevalsgesellschaften und dem Neusser 
Karnevalsausschuss meinen besonderen Dank 
aus“, sagte Reiner Breuer.

Präsidium des Karnevalsausschuss Neuss e.V. v.l.: 
Markus Titschnegg, Sabine Roeb, Andreas Picker, Daniela Beylschmidt, Christoph Kinold
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hoPPedItz-erwachen  
am 11.11.2020

Nachdem der Karnevalsausschuss Neuss e.V. 
viele verschiedene Formate für das Hoppe-
ditz-Erwachen, unter anderem im Rathaus-In-
nenhof mit ausreichend Abstand, geplant 
hatte, mussten wir diese Formate durch eine 
reine digitale Veranstaltung ersetzen. Corona 
sei Dank.

Aber wo war er, unser Hoppeditz? Gerüch-
ten zufolge sei er im Rathaus. Schnell wurde 
eine Taskforce gegründet, um den Hoppeditz 

zu finden. Neben den Mitgliedern des Karne-
valsausschusses (Sabine Roeb, Daniela Beyl-
schmidt, Christoph Kinold, Markus Titsch-
negg und Andreas Picker) sowie dem Bruder 
Barnabas Hellmut Gummersbach war auch 
der Hausherr des Rathauses, Bürgermeister 
Reiner Breuer, sofort bereit, uns bei der Su-
che zu helfen. Und nach einer wilden Suche 
im gesamten Rathaus haben wir den Hoppe-
ditz dann auch in der Alten Schmiede gefun-
den. Aber in der aktuellen Zeit wollten wir 
diesen dann doch lieber nicht erwecken. „Ihn 
zu wecken, seien wir ehrlich, wäre doch viel 
zu gefährlich“, entschied und reimte dann auch 

Vielen Dank an die Partner und Unterstützer des Karnevalsausschuss Neuss e.V.

Der Hoppeditz schläft weiter
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Bruder Barnabas. Und trotzdem: Irgendwo-
her kam dann ein „Gespenst“, welches dann 
trotzdem die Rede des Hoppeditz vortrug 
und auch sonst einiges an Schabernack trieb. 
Es handelte sich wohl um das Hoppeditzchen, 
Sebastian Coenen. Und auch Bürgermeister 
Breuer und KA-Präsident Andreas Picker lie-
ßen es sich nicht nehmen, eine kleine Rede 
beizusteuern. Abgerundet wurde das gesamte 
Programm durch eine etwas andere Version 
des letztjährigen Motto-Liedes „Wir sind alle 

Goldenen Schlüssel aus dem Büro des Bür-
germeisters „ausgeliehen“ hat, hielt die Sessi-
on 2020/2021 noch ein paar Überraschungen  
bereit.

Nüsser“ vom Nüsser Jung, Markus „Titschy“ 
Titschnegg.

So ging das Hoppeditz-Erwachen am 
11.11.2020 „viral“ und wurde pünktlich um 
11.11 Uhr auf Facebook und Youtube online 
gestellt. Und es erfreute sich einer großen 
Beliebtheit: Über 21.000 User schauten sich 
das digitale Format auf Facebook oder Youtu-
be an. Die Reaktionen waren durchweg posi-
tiv. Und da das Hoppeditzchen auch noch den 

Wer ist das denn?Ansprache des Bürgermeisters Reiner Breuer
KA-Präsident Andreas Picker fordert die Je-

cken auf, sich an die HELAU-Regeln zu halten
Der Nüsser Jung und KA-Vize-Präsident 

Markus „Tischy“ Titschnegg
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neuJahrs- 
PäcKchen  
des  
Karnevals- 
ausschuss 
neuss e.v.

Normalerweise startet 
das neue Jahr auch für 
die Karnevalisten mit 
einem Neujahrsemp-
fang. Und im Laufe der 
weiteren Session erhal-
ten dann auch unsere 
Partner, Förder und 
Sponsoren sowie die 
Vorsitzenden der 24 
angeschlossenen Ver-
eine ihren Sessionsor-
den. Doch auch hier 
mussten wir leider von 
unserem Planungen ab-
weichen.

Aber warum soll es 
keine Orden und keine 
Kamelle geben? Kur-
zerhand entschied sich 
das Präsidium, für die-
sen Zweck Neujahrs- Konfetti gehört zu jeder guten Karnevals-Aktion Das fertige Neujahrspäckchen

Die „Packaktion“ Der Orden wurde in Organza-Säckchen verpackt
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päckchen zu packen und zu verteilen. Unsere 
Schriftführerin Daniela Beylschmidt und unse-
re Schatzmeisterin Sabine Roeb packen somit 
die Päckchen. Die Orden kamen in Organza-
beutel und natürlich darf auch kein Konfetti 
fehlen. Dank der KG Grün-Weiß-Gelb hatten 
wir dann auch ausreichend Kamelle, um auch 
diese den Päckchen beizulegen. Hinzu kam das 
aktuelle Kappesjournal und natürlich ein An-
schreiben mit ein paar Neujahrsgrüßen. Und 
fertig waren die Neujahrpäckchen. Insgesamt 
wurden durch die beiden Damen über 100 
Päckchen gepackt.

Diese wurden dann durch die Mitglieder des 
Präsidiums, natürlich Corona-konform, an die 
Empfänger verteilt. Dieses gestaltete sich teil-
weise etwas schwierig, da aufgrund von Ho-
me-Office nicht alle Partner an den gewohnten 
Adressen zu erreichen waren. Hier wurden 
die Päckchen dann per Post zugestellt. Und so 
konnten wir, wenn auch nur in kleinem Rah-
men, unseren Sessionsorden des Karnevals-
ausschusses auf diesem Wege verleihen. Wir 
hoffen, dass sich alle darüber gefreut haben 
und natürlich wünschen wir uns, dass in der 
nächsten Session die Orden wieder direkt ver-
liehen werden können.

ordensaKtIon des  
Karnevalsausschuss 
neuss e.v.

In einer normalen Session wird der 
Sessionsorden des Karnevalsausschuss 
Neuss e.V. auf den vielen großen und 
kleinen Veranstaltungen an verdiente 
Karnevalisten der Gesellschaften ver-
liehen. Aber was macht man, wenn 
diese Veranstaltungen nicht stattfinden 
können und die Karnevalisten nicht in 
die Säle im Rheinkreis Neuss kommen? 
Dann muss der 
Sessionsorden 
wohl zu den 
Karnevalisten!

„Generell ist 
es wundervoll, 
wenn man sich 
ehrenamtl ich 
engagiert. Und 
der Karneval 
in Neuss lebt 
vom Ehrenamt. 
Wenn man sich 
aber gerade in 
solchen Zeiten 
voller Widrig-

Ordensübergabe durch Christoph Kinold

Sabine Roeb bei der Ordensübergabe
Der Vize-Präsident Markus Titschnegg 

hält die Abstandsregeln ein
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Haustüren und Eingangsbereiche entspre-
chend dekoriert, sodass ein wenig Karneval in 

der Luft lag.

Und auch diese Aktion ging 
dann am Rosenmontag online 
und konnte auf Facebook ver-
folgt werden.

Im nächsten Jahr werden wir 
uns hoffentlich wieder auf den 
zahlreichen Veranstaltungen 
sehen und die Ordensverlei-
hungen dann im entsprechen-
den Rahmen vorgenommen 
werden können.

keiten, voller Einschränkungen, voller Bedro-
hungen von Gesundheit und wirtschaftlicher 
Existenz und voller Unsicherheiten weiterhin 
ehrenamtlich engagiert, dann ist das ganz be-
sonders bewundernswert – und das wollen 
und müssen wir gebührend honorieren.“, so 
KA-Präsident Andreas Picker. Und so mach-
ten sich an zwei Wochenenden Ende Januar 
und Anfang Februar 2021 drei Gruppen des 
Präsidiums mit Unterstützung des Hoppe-
ditzchens auf den Weg, um die Verleihung 
der Orden unter Einhaltung jeglicher Hygie-
nebestimmungen zu verteilen. Diese Aktion 
wurde sehr positiv angenommen und teilweise 
wurde das Präsidium mit kleinen Geschenken 
oder Proviant empfangen. Auch wurden einige 

Der Orden geht nach oben Auch für die Verpflegung wurde durch die Ordensempfänger gesorgt

Auch der Kinderprinz erhält seinen Orden

Geschenke für das Präsidium
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tanzgarden tanzen  
zu altweIber

Leider konnten wir an Altweiber nicht wie ge-
wohnt, mit dem Rathaussturm den Straßenkar-
neval einläuten. Die Pandemie machte uns einen 
Strich durch die Rechnung. 

Durch die Einschränkungen waren natürlich auch 
die jüngsten der Karnevalisten, unsere Tanzgar-
den, betroffen und konnten ihre Tanzdarbietungen 
nicht vorführen. Die Garden durften sich nicht 
einmal zum Tanzen treffen 
und haben nur virtuell trai-
niert. Und genau hier wollten 
wir dann ansetzen und haben 
unserer Tänzerinnen und Tän-
zer aufgefordert, zum Mot-
to-Lied der letzten Session, 
„Wir sind alle Nüsser“ vom 
Nüsser Jung, Markus „Tit-
schy“ Titschnegg alleine oder 
mit einem Familienmitglied 
zu tanzen und das ganze zu 
filmen.

Diesem Aufruf sind über 80 
Tänzerinnen und Tänzer aller 
Neusser Karnevalsgesellschaf-
ten gefolgt und haben ihre Vi-

deos an den Karnevalsausschuss Neuss e.V. 
geschickt. Und diese Filme wurden durch 
unseren Vize-Präsidenten Markus Titschnegg 
passend zum Lied zusammengeschnitten. Es 
war sofort ersichtlich, dass die Tänzerinnen 
und Tänzer sehr viel Freude hatten, wie man 
auch auf den Schnappschüssen sehen kann.

Und an Altweiber war es dann soweit. 
Auf unserer Facebook-Seite „Karneval 
in Neuss“ konnten alle Karnevalisten und 
Freunde des Neusser Karnevals das Werk 

betrachten. Insgesamt 
haben über 21.000 User 
den Beitrag angeklickt.

Und dieses Werk war 
so erfolgreich, dass es 
auch den Weg in die Ak-
tuelle Stunde des WDR 
geschafft hat.

Bereits jetzt trainieren die 
Tänzerinnen und Tänzer, na-
türlich unter den aktuellen 
Sicherheitsbedingungen, flei-
ßig, um wieder kreative und 
schöne Tänze darbieten zu 
können. Hierauf freuen wir 
uns sicherlich alle schon.
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wohl durch die Magie des goldenen Schlüssels 
möglich waren. Und es startete der längste „di-
gitale“ Kappessonntagsumzug durch die Neus-
ser „Facebook“-Gemeinde. So wurde dann auch 
unser Motto „Jong Jemös Janz Jeck“ zumindest 

KeIn KaPPessonntag Ist auch 
KeIne lösung

Auch der Kappessonntag fiel dem Virus zum 
Opfer und so konnte kein Kappessonntagszug 
durch die Straßen von Neuss ziehen. Aber ge-
treu dem Motto „kein Kappessonntag ist auch 
keine Lösung“ hatte der KA-Neuss auch hier-
für eine Idee: Gemeinsam mit dem Stadtkurier 
Neuss, dem Extra-Tipp Kaarst und der Firma 
PICNIC wurden die Neusser Kinder aufge-
rufen, Karnevalswagen zu malen und so den 
längsten Kappessonntagszug, den es je gab, zu 
gestalten. Unter allen knapp 260 eingereichten 

Bildern wurden vie-
le tolle Preise ver-
lost: Puzzle, Karten 
für Kindersitzun-
gen, Führungen 
durch die neue 
Wagenbauhalle und 
die Teilnahme am 
Kappessonntagszug 
auf einem der vie-
len Wagen. Und als 
Dankeschön für die 
Teilnahme gab es 
für alle Kinder ein 

paar Kamelle von 
PICNIC.

Am Kappessonn-
tag war es dann 
soweit. Da unser 
Hoppeditzchen ja 
doch den golde-
nen Schlüssel der 
Stadt „ausgelie-
hen“ hat, konnte 
Karneval, wenn auch nur digital, stattfinden. 
Neben vielen Videobeiträgen der Karnevalis-
ten aus Neuss sowie dem Video zum Tanz-
projekt an Altweiber, gab es auch immer wie-
der kleine Späße des Hoppeditzchen, welche Start des Facebook-Livestream

Aufruf im Stadtkurier Neuss
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ein bisschen wahr und der Zug gehörte ganz 
den Kindern und ihren vielen kreativen Ideen. 
Zum Abschluss wurde dann der Goldene 
Schlüssel auch wieder dem Prä-
sidium übergeben, so dass die-
ser wieder an die Stadt Neuss 
zurückgegeben werden konnte.

Mehr als 3.500 Zuschauer sahen 
die Live-Übertragung, die vom 
KA-Präsidenten Andreas Picker und 
Vize-Präsident Markus Titschnegg aus 
den Räumlichkeiten des Marienbild-
chens moderiert wurde, und kommen-

tierten fleißig. Weitere 4000 Zuschauer sahen sich die Auf-
zeichnung an. Picker: „Wir haben das Beste aus der Situation 
gemacht und es bildet einen gelungenen Abschluss für eine 
kuriose Session.“

Markus Titschnegg und Andreas Picker (v.l.) in Aktion (Foto: Andreas Woitschützke)

Die Siegerbilder des Malwettbewerbs
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keit zugänglich zu 
machen.“, erklärt 
Kinold. Mittelfris-
tig soll das Archiv 
auch zusätzlich 
digital ausgestellt 
werden. „Dazu 
sind wir aber auf 
die Mithilfe der 
Nüsser Jecken an-
gewiesen“, ergänzt 
Sabine Roeb: „Für 
uns ist es sehr 
wichtig, dass uns 
die Nachlässe von 

Karnevalsausschuss  
sucht alte neusser orden 
und „schätzchen“ 

Im Archiv des Karnevalsausschuss Neuss wer-
den alte Orden und historische Dokumente 
archiviert und für die Nachwelt festgehalten. 
Der Dachverband von 24 Karnevalsvereinen 
im Rhein-Kreis Neuss hat eigens zu diesem 
Zweck schon seit einigen Jahren Räumlich-
keiten auf der Breite Straße angemietet. Hier 
schlummern vor allem Orden, aber auch Fo-
tos, Urkunden und andere Zeitzeugnisse, die 
die Geschichte des Neusser Karnevals doku-
mentieren. 

Die Corona-Zwangspause hat 
das KA-Präsidium genutzt, um 
das Archiv zu renovieren und 
zu ordnen. Federführend zeigen 
sich KA-Geschäftsführer Chris-
toph Kinold und Schatzmeisterin 
Sabine Roeb für die Entwicklung 
des Archivs verantwortlich. „Wir 
möchten die Sammlung nicht 
nur archivieren und für zukünf-
tige Generationen erhalten, wir 
planen in näherer Zukunft auch 
Ausstellungen und „Tage des of-
fenen Archivs“, um die Sammlung
für die interessierte Öffentlich-

Eine Auswahl der Orden 1 Eine Auswahl der Orden 2

Sabine Roeb und Christoph Kinold bei der Arbeit
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Karnevalisten zur Verfügung gestellt werden. 
Oft landen diese im Mülleimer oder bei pri-
vaten Ordenssammlern, die die gespendeten 
Orden nicht selten in Tauschbörsen oder Auk-
tionshäusern verkaufen“, weiss die ehemalige 
Novesia der Session 2015/16 zu berichten. 
Um dem entgegenzutreten, starten die Kar-
nevalisten nun einen Aufruf: „Wer noch alte 
Ordenssammlungen, sowie Fotos, Urkunden 
und Zeitungsartikel des Neusser Karnevals zu 
Hause hat, und diese abgegeben möchte, soll 
sich bitte direkt mit uns in Verbindung setzen! 
Schön wäre es, wenn die Spender sich noch zu 
Lebzeiten melden, denn so können auch noch 
einige alte Geschichten erfahren und Hinter-
gründe zu der Sammlung erfasst werden. Aber 
auch Nachlässe nehmen wir anerkennend 
und dankbar an“, fasst Christoph Kinold zu-
sam-men. „Sobald es wieder möglich ist, laden 
wir die Spender gerne auch mal ins KA-Ar-
chiv zu Kaffee und Kuchen ein, um die alten 
Geschichten zu hören, zu klönen und unsere 
Ausstellung zu zeigen“, freut sich Sabine Roeb.

22.06.2021 Dienstag Jahreshauptversammlung KA
Juli 2021  Prinzenpaarvorstellung bei Mercedes Neuss
  Bürgermeisterempfang: Termin wird später abgestimmt
11.11.2021  Hoppeditzerwachen 
12.11.2021  Prinzenproklamation Zeughaus
08.01.2022  Messe, Neujahrsempfang des KA
19.02.2022 Wagenbaurichtfest – Wagenbauhalle Kaarst-Büttgen
23.02.2022  Prinzenmahl des KA Zeughaus
23.02.2022  Hofburgübernahme Holliday Inn
24.02.2022  Beginn des Straßenkarnevals mit Rathauserstürmung
26.02.2022  Kinderumzug in der Innenstadt - KA/ZIN
27.02.2022  Kappessonntagsumzug Innenstadt

Folgende Termine finden im Januar und Februar ebenfalls statt:
  -  Prinzenfrühstück mit der Elefantenrunde und anschließendem 
    Besuch der Gemeinnützigen Werkstätten Neuss
  - Empfang Höffner
  - Prinzen-PICNIC
  - Prinzenwiegen REWE am Reuschenberger Markt
  - Tanzwoche RPC
  - Und viele andere Veranstaltung mehr

Nähere Informationen und weitere Termine entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage www.ka-neuss.de/termine/

toP termIne In der sessIon 2021 / 2022
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motto der sessIon 2021/2022

Am  16.03.2021 verkündete das Präsidium des 
Karnevalsausschusses Neuss unter der Leitung 
des Präsidenten Andreas Picker den anwesen-
den Vorsitzenden der 24 Mitgliedvereine bei 
der digitalen Vorsitzendenkonferenz das Mot-
to für die Session 2021/2022. „Leider konnten 
wir das neue Motto nicht wie gewohnt am Ro-
senmontag im Kaufhof bei unserer Pressekon-
ferenz verkünden. Uns ist es daher umso wich-
tiger, die Vereine persönlich zu informieren.“ 
Aufgrund der aktuellen Einschränkungen im 
Zuge der Corona-Pandemie war es nicht mög-
lich, eine Pressekonferenz einzuberufen. Ge-
nerell sah die Session 2020/2021 ganz anders 
aus als die Jahre zuvor. Picker: „Wir haben das 
Beste aus der Situation gemacht.“ Aber nach 
der Session ist vor der Session. Und die nächs-
te Session braucht auch ein Motto. Vize-Präsi-
dent Markus Titschnegg: „Dem letzten Motto 
„Jong Jemös janz jeck“ konnten wir in der Co-
ronaPandemie nicht wirklich Rechnung tragen. 
Alle geplanten Aktionen, die die jungen Kar-
nevalisten in den Fokus setzen sollten, leben 
von der Nähe und der Gemeinschaft – alles ist 
unter den aktuellen Bedingungen nicht mög-
lich. Daher wollen wir der Jugend einer weite-
ren Session eine Bühne bieten und passen das 
Motto für die Session 2021/2022 an.“ „JONG 

JEMÖS #JECK ERST RECHT“ „Die Jugendar-
beit ist für viele Vereine sehr wichtig, da sonst 
eine Überalterung droht. Junge Menschen für 
den Karneval und das Ehrenamt immer wie-
der aufs Neue zu begeistern ist wohl aktuell 
eine der wichtigsten Aufgaben für den KA“, so 
Titschnegg. Wie die nächste Session aussehen 
wird, kann zum heutigen Zeitpunkt noch kei-
ner sagen. „Wir bleiben aber zuversichtlich.“, 
so Picker. Denn er vertraue auf die Impfkam-
pagne und habe auch in harten Zeiten gesehen, 
dass den Karnevalisten in Neuss immer wieder 
eine kreative Alternative einfallen würde.
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